
 
 

Richtlinie des Deutschen Instituts zur Nutzung generativer KI 

 

Generative KI eröffnet spannende neue Möglichkeiten, bringt jedoch zugleich erhebliche 

Herausforderungen mit sich, wie zum Beispiel ein nicht nachhaltiger ökologischer 

Fußabdruck, mögliche Verletzungen von Urheberrechten, Verbreitung unzuverlässiger und 

oft voreingenommener Informationen sowie die Gefahr, eigenständiges Denken zu 

vernachlässigen. Lehrende und Studierende wünschen sich daher mehr Transparenz im 

Umgang mit generativer KI. 

 

Das Deutsche Institut hat deshalb die folgende Richtlinie verabschiedet: 

 

1. Die Verwendung von KI ist grundsätzlich erlaubt. Studierende und Lehrende, die 

keine generative KI nutzen möchten, dürfen nicht dazu verpflichtet werden. 

 

2. Es liegt im Ermessen der jeweiligen Lehrenden, ob und inwiefern KI-basierte Tools in 

ihrer Lehre zum Einsatz kommen. Falls der Einsatz gewählt wird, ist es wichtig, die 

Studierenden über die Funktionsweise und Risiken der zugelassenen KI-basierten 

Tools aufzuklären und ihnen die Möglichkeiten des kritischen Einsatzes auf Basis 

fachlich-methodischer Reflexion sowie gemäß den fachspezifischen Hinweisen zum 

wissenschaftlichen Arbeiten zu vermitteln. 

 

3. Insbesondere ist darauf zu achten, dass die Verwendung von KI-Tools bei den 

Prüfungen klar geregelt ist: 

a. KI-basierte Tools sind ausdrücklich nicht zugelassen: 

Sofern KI-basierte Tools nicht ausdrücklich für die Prüfungen zugelassen 

sind, gilt deren Einsatz als Täuschung. 

b. KI-basierte Tools sind zugelassen: 

Dass bzw. welche KI-basierten Tools in einer Prüfung zugelassen sind, wird 

jeweils durch die Lehrenden, die die Prüfung abnehmen, entschieden und 

den Studierenden gegenüber transparent gemacht. 

 

4. In allen schriftlichen Arbeiten muss die Nutzung generativer KI angegeben werden. 

Wird KI für schriftliche Arbeiten verwendet, sind sämtliche Verwendungstypen nach 

MLA (https://style.mla.org/citing-generative-ai-updated-revised/) oder anderen 

anerkannten Zitierstandards zu belegen. 

 

Detailliertere Informationen zu Erwähnungsmöglichkeiten, Zitiermodalitäten und 

Eigenständigkeitserklärung finden sich in den Richtlinien zum Verfassen von schriftlichen 

Arbeiten des jeweiligen Teilfaches: https://www.unine.ch/allemand/studierende/ 

 

 



 
Weitere Informationen UniNe: 

Plagiat, citations et intégrité : Un Guide pratique pour vous aider :  

https://www.unine.ch/actualite/plagiat-citations-et-integrite-un-guide-pratique-pour-vous-

aider 

L’IA générative: questions fréquentes/FAQ : https://www.unine.ch/sep/ia-generative/ia-faq/  


